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6 Sonderregelungen bei verzögerter Ausreise und vorzeitiger Rückkehr 

6.1 Verzögerte Ausreise 

Verzögert sich die Ausreise einer Lehrkraft, können die hierdurch entstehenden notwendigen 
Mehrkosten übernommen werden, soweit die Ausreiseverzögerung nicht von der Lehrkraft oder ihren 
mitausreisenden Familienangehörigen zu vertreten ist.  

Eine Erstattung von erhöhten Ausreisekosten (z. B. Storno- oder Umbuchungskosten) erfolgt nur in der 
Höhe, in der die gesamten Ausreisekosten die Reisekostenpauschale übersteigen. 

Für den Zeitraum der Ausreiseverzögerung kann die Mietzuwendung gewährt werden, soweit bereits 
notwendige Kosten für die Unterkunft am Auslandsschulort anfallen. 

6.2 Vorzeitige Rückkehr  

6.2.1 Auslandsdienstlehrkraft 

Kehren die ADLK oder die Familienangehörigen vor Ablauf von drei Vertragsjahren in das Inland 
zurück, werden keine Zuwendungen für die Reisekosten und den Rückumzug gezahlt. Bereits 
gewährte Reise- und Umzugskosten sind zurückzuerstatten. Dabei wird für jedes abgeleistete 
Vertragsjahr ein Drittel der Gesamtkosten erlassen. 

6.2.2 Bundesprogrammlehrkraft / Landesprogrammlehrkraft 

Die Gewährung der Zuwendung für die Hin- und Rückübersiedlung und Reisekosten steht unter 
dem Vorbehalt, dass der Arbeitsvertrag nicht vorzeitig aufgelöst wird. Bei einer vorzeitigen 
Vertragsauflösung werden keine Zuwendungen für die Reisekosten und den Rückumzug gezahlt. 
Bereits gewährte Reise- und Übersiedlungskosten sind zurückzuerstatten. Dabei werden für 
jedes abgeleistete Vertragsjahr anteilig die Gesamtkosten erlassen. 

6.2.3 Ausschlussregelung 

Die Regelungen zu Ziff. 6.2.1 und 6.2.2 finden keine Anwendung, wenn die ZfA der vorzeitigen 
Rückkehr vor der Rückreise ausdrücklich zustimmt. Eine Zustimmung kann insbesondere erteilt 
werden, wenn 

- die vorzeitige Rückkehr aus gesundheitlichen Gründen erforderlich war oder 
- ein Kind, das sich mindestens 18 Monate im Haushalt der Auslandsdienstlehrkraft am 

Auslandsschulort aufgehalten hat, aus Anlass der Aufnahme, Fortsetzung oder Beendigung 
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der Ausbildung oder zur Aufnahme einer Berufstätigkeit ins Inland zurückkehrt oder an 
einen anderen Auslandsort ausreist. 

Im zuletzt genannten Fall reduziert sich die Zuwendung für den Rückumzug auf 50 v. H. der 
Umzugspauschale für Kinder und der berücksichtigungsfähigen mitreisenden Personen. 
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